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Jahresbericht 2021 der 1. Vorsitzenden 

 

Auch das 13. Jahr Ammersee-Sportverein Dießen e.V. liegt nun hinter uns und mit einer 

guten Mitgliederentwicklung trotz einem weiteren Jahr Corona können wir sehr zufrieden sein 

 

Mitgliederentwicklung: 
Anfang 2021 waren es 493 Mitglieder 

Ende 2021 waren 630 Mitglieder gemeldet 

 

Unser Angebot im Kinder und Jugendbereich ist weiter mit Fokus Leistungsorientierung. 

Grundlagen im Turnen und in der Leichtathletik, mit frühem ranführen an das Gerätturnen. 

Eine gute und solide Ausbildung im Grundschulalter, mit Heranführung zum Wettbewerb im 

zweiten Schritt dabei achten wir sehr auf die persönliche Entwicklung der Aktiven. Tanzen 

und Parkour werden auch weiter gut nachgefragt. Im Erwachsenensport fehlt uns aber 

irgendwie der Tritt. Funktional Training etabliert sich schön langsam und Qigong ist eine 

kleine aber feste Gruppe geworden. Aber Geduld wollen wir auch weiterhin dafür haben.  

 

Auch im 1. Quartal 21 zeigte Corona weltweit weiterhin seine Präsenz. Alle Hallen waren 

gesperrt. Wie froh waren wir auch jetzt wieder unser eigenes Reich zu haben, denn so konnten 

wir (Manuel, Silja, Conny und Doris) wenigstens ein Osterferienbetreuungsprogramm 

anbieten. Mit allen Corona Auflagen, mit Test, Abstand und Hygieneregeln und was dazu 

gehörte. 12 Kinder nahmen in der 1. Woche der Ferien teil. Die 2. Woche konnte leider 

Corona bedingt nicht stattfinden. Die Auflagen ließen es nicht zu.  Danach ging erst mal alles 

Online weiter. War gar nicht leicht für alle Beteiligten. Manuel, Sonja, Renate und Sabine 

brachten sich hier ein. Vielen Dank dafür. Endlich durften wir dann aber ins Freie und am 

Ammersee Gymnasium trafen wir uns regelmäßig zum Turnen im Freien, Parkour und 

Functional Training an der MZH, dazu räumten wir die Garage an der MZH mit Balken, 

Matten und diversen Turngeräten ein. In der 1. Pfingstwoche konnten wir dann unser 2. 

Betreuungsangebot durchführen. Mit 11 Kindern, auch hier als Tagesangebot von 8-16.00 

Uhr. Diesmal war unser Motto: Gerätturnen und Leistung! Das Wetter spielte super mit und 

so konnte der nahegelegene Sportplatz, Leichtathletik mit Doris, und das Strandbad wie 

geplant mit einbezogen werden. Richtig Bouldern mit Norbert stand auf dem Plan und 

Kochen übernahm diesmal Stefan. Anfang Juni wurden auch endlich die Hallen wieder 

geöffnet, sodass sich langsam der normale Trainingsbetrieb wieder einstellte. Und endlich 

durfte auch die kirchliche Trauung unserer Übungsleiterin Isabella Hofer stattfinden. Was für 

eine schöne Braut, an einem so schönen Sommertag. Unsere Mitgliederversammlung mit 

Wahl und Boulderwandeinweihung fand dann im Juli statt. Endlich haben wir wieder eine 2. 

Vorsitzende. Doris Hiebler hat das Amt übernommen. Den Schriftführerposten teilen sich 

Manuel Schuhmaier und Silja Ziegler und Renate Tafertshofer und Sabine Bernhard wurden 

als unsere Jugendwarte gewählt. Wir sind sehr froh, dass Susa Nabholz und Andreas Bernhard 

weiterhin das Amt der Kassenprüfer übernehmen und Klaus Schneider auch weiterhin als 

Kassier die Kontrolle über die Finanzen behält. Und freuen tu ich mich in den einzelnen 

Turnstunden über weitere Helfer und Unterstützer. Mit Vinzent Sattler haben wir wieder 

einen Parkourer mit Leib und Seele. Er ist auch als Pfadfindergruppenleiter aktiv und hat 

einen sehr guten Draht zu Kindern und Jugendlichen. Ich schätze seinen Einsatz in unserer 

Parkourgruppe mit bis zu 20 Kindern wirklich sehr. Ende Juli gab’s dann  noch ein Sportfest 

am ASG zur großen Freude der Leichtathleten. Das Sommerferienprogramm lief über 2 

Wochen mit 3 Gruppen. Hier konnten wir die Eigenanteile der Teilnehmer reduzieren, weil 

uns der Bayerische Jugendring über das Programm „Aufholen nach Corona“ finanziell 
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unterstützte. Insgesamt nahmen 26 Kinder im Alter von 6-11 Jahren teil. Klaus, Conny und 

Doris hielten die Kids auf Trab. Ab Mitte August war dann erstmal Verschnaufpause für das 

Turnzentrum und die Übungsleiter. Lediglich die Fitten Eltern, Fitte Kinder Kurse und die 3-4 

jährigen mit Begleitung hielten ihr Angebot weitestgehend über die Ferien aufrecht. Ab 06.09. 

fing dann langsam wieder der Trainingsbetrieb der Wettkampfturner/innen und ein paar 

Schnupperstunden für Interessierten Turnnachwuchs statt.  

 

Besuchen konnten wir zu unserer großen Freude den Silbermedaillengewinner Lukas Dauser. 

Der TSV Unterhaching lud zur Ehrung ein. Und so konnten wir unsere Olympiafahne, die wir 

von unserem Turnfreund Jens aus Tokio erhielten ein Autogramm ergattern.  

Langsam normalisierte sich der Turnbetrieb nach den Sommerferien, doch immer wieder 

fehlten Turnerinnen und Turner, Übungsleiter und Übungsleiterinnen. Corona konnten auch 

wir nicht aufhalten. Offizielle Wettkämpfe fanden auch weiterhin keine statt, also versuchten 

wir unsere Vereinsmeisterschaften in einem anderen Modus durchzuführen. In kleinen 

Gruppen mit Zuschauern konnten so auch die meisten stattfinden. Einige wurden übers Jahr 

gezogen, weil die ÜL krank wurden oder die Teilnehmer ausfielen. In den Herbstferien 

konnten wir ein weiteres Ferienprogramm anbieten. 22 Kinder im Alter von 6-14 Jahren 

nahmen daran teil. Dies ist sicher der Reduzierung des Teilnehmerbeitrages auf 50 € zu 

schulden. Einen Tag der offenen Tür mit der DSJ und der große Kinderturntag erfreuten sich 

wieder großer Beliebtheit. Und der Nikolaus durfte natürlich auch nicht fehlen. Im Hof vom 

Sanktjohanser Landmaschinen durften wir die Veranstaltung präsent machen. Es war eine 

schöne Veranstaltung, man traf sich noch einmal und die kleinen Rentiere zum Selberbasteln, 

die Ammersee Plätzchen und der Glühwein fanden ihre Abnehmer.   

 

Was für ein vielseitiges, aufregendes, arbeitsintensives Jahr und im neuen sind wir schon voll 

drin. Ich dank euch Übungsleiter/innen für Eure Unterstützung und wünsche uns noch viele 

schöne Jahre miteinander. Bei Unstimmigkeiten oder Wünschen kommt gerne auf mich zu 

notfalls mehrmals. Ich werde nicht jünger, aber ich bemüh mich alles schnellst möglich zu 

regeln, denn ich weiß: unser und euer wichtigstes Gut ist. „Zeit“. Vielen Dank für Eure Zeit, 

die ihr in unseren Verein einbringt. 

 

 


